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Gantraining für den 
schwer betroffenen Patienten

Der auf dem Endeffektorprinzip basierende Gangtrainer GT II bietet eine 
sichere und intensive Lokomotionstherapie für die frühe 
Rehabilitationsphase von neurologischen und orthopädischen Patienten. 
Der GT II ist die nächste Generation des bekannten Pioniers GT I, der das 
Gangtraining mit dem Endeffektor vor über 20 Jahren begründet hat. Der 
GT I ist seit vielen Jahren in Kliniken weltweit im Einsatz und hat die mit 
Abstand grösste Studienbasis, die eine starke Evidenz für die Wirksamkeit 
der Therapie mit dem Gangtrainer wissenschaftlich unterstützt. 

Flexibel in der Anwendung Intuitive Bedienung
▪ Für verschiedenste Patientengruppen von 

Kindern bis zu Erwachsenen

▪ Dynamische Aufhängung für optimale 
Bodenreaktionskräfte für ein Gangtraining 
mit natürlichen Gangprofilen

▪ Vorwärts/Rückwärts Laufrichtung er-
möglicht ein Training der Gewichtsver-
lagerung, der neuromuskulären Koordina-
t ion und der Gleichgewichtskontrolle

▪ Einfacher Zugang und Start mit Patienten

▪ Schneller Trainingsstart mit einfachen 
Auswertungen

▪ Erhöht die Effizienz und reduziert das 
Risiko von Verletzungen für Patienten und 
Therapeuten

Leise. Robust. Wartungsarm.
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Robot-assisted end-effector-based gait training in chronic stroke patients: 
A multicentric uncontrolled observational retrospective clinical study 
“Chronic stroke patients exposed to only robot-assisted end-effector-based gait training 
showed significant improvements in global motor performances, gait endurance, balance 
and coordination, lower limbs strength and even spasticity”. Stefano Mazzolenia, 
Antonella Focaccib, et Al. NeuroRehabilitation 40 (2017) 483–492

Evidence of end-effector based gait machines in gait rehabilitation after CNS lesion 
“Patients practicing with the machine effected in a superior gait ability” S. Hessea, , N. 
Schattata, et al. NeuroRehabilitation 33 (2013) 77–84 

Electromechanical-Assisted Gait Training after Stroke: A Systematic Review Comparing 
End-Effector and Exoskeleton Devices 
“We found significantly higher rates of independent walking in end-effector compared 
with exoskeleton-based training” Jan Mehrholz, PT, PhD and Marcus Pohl, MD. Review 
Article, J Rehabil Med 2012; 44: 193–199

Nutzen für Patienten und Therapeuten

▪ Intuitive und einfache Bedienoberfläche mit 
schnellem und einfachen Patientensetup

▪ Dokumentation des Trainingsfortschritts mit 
einfachem Patientenreport

▪ Kompaktes gerät mit äusserst kleinem 
Platzbedarf für das Training einschliesslich 
Patientenzugang

▪ Sehr niedriger Geräuschpegel im Vergleich zu 
anderen Endeffektorgeräten

▪ Kosteneffiziente Lösung

Spezifikationen
▪ Patientengrösse 100-200 cm

▪ Körpergewicht bis 200 kg

▪ Geschwindigkeit bis 2 km/h

▪ Variable Schrittlänge 34-48 cm

▪ Abmessungen 94 x 220 x 280 cm

▪ Gewicht 650kg
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